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Was iff Aponevrofis ?
Es iſt die Aneinanderhaͤngung der Faͤſerlein

oder
der Spañ⸗Ader/ welche ein Gewebe machet/

den Muſculum in ſeiner Action zu befeſtigen .
— —

Das 7 . Cap .

Von der otogi & oder Anatomia
Derer Maſculorum gn dem

Haupte .

Wie viel ſind Muſculi beſtim̃et / das Haupt
zu bewegen / und welche ſind ſie ?

As Haupt beweget ſich vermittelſt 14 . Mu⸗
Sπνſculorum , derer ſind 7 . auff jeder Seiten .
Es ſind ihrer 2. die es niederbiegen / S. heben es

auff / und 4 . dienen den Kopff herum zu wenden .

Die 2, Niederbieger heiſſen Sternoclinowma⸗

ſtoidei ; Gie haben ihren Anfang bey demster⸗

no, an denen claviculis , gehen ( lauffen ) ſchieff
krumm herum / und haͤngen ſich an die apophy⸗
ſin oder Proceſſum maſtoideum .

Von denen 4 . Auffhebern jeder Seiten iſt
der erſte dplenius ; nimmt ſeinen Anfang bey de⸗

nen §. Ruͤckgrads⸗Gelencken / und denen . unter⸗

ſten am Halſe / und ſteiget ſchlimm in die Hoͤhe/
fich ari Das Hinter⸗Theil des Haupts anzuhaͤn⸗

en .

Der andere wird complexus genennet / hat

leinen Anfang wie der Splenius , und haͤnget ſich
B 5 auch
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auch an dem Hintertheil des Haupts / und ma⸗
chen mit einander ein Creutz des H. Andreæ .

Der dritte iſt der groſſe gerade ; Sein Ur⸗ſbrung iſt an der andern Vertebra des Halſes /
von dannen gehet er biß an das Hintertheil des
Hauptes .

Der vierdte iſt der kleine gerade ; Sein Ur⸗
ſprung iſt an der erſten Vertebra des Halſes / von
dar erſtrecket er ſich auch biß an das Hintertheil
des Hauptes .

Die 2. von beyden Seiten / die das Haupt
in die Runde bewegen / ſind der groſſe und der

kleine krumme (obliquus. )
Der groffe krummeoder ſchlimme nimmt ſei⸗

nen Anfang an dem andern Halsgelencke / und
laͤufftbißan daserſte .

Der kleine krumme faͤnget ſich an dem hin⸗
derſten Theil des Haupts an / und gehet ſchlim̃
oder die qver mit dem andern zu der erften Ver -
tebra ,

Wie viel ſind Muſculi an dem unterſten
Binnbacken / und welche ſind

es ?

Der unterſte Kinnbacken hat 12. Mulcilos ,
die ihn ſein Ampt zuverrichten bewegen / . auff
jeder Seiten / derer ſind .ihn zuzuſchlieſſen/ und

2. ihn auffzuthun .
Der erſte Muſemus von denen Auffthuern

ift pelko,Der entftehet oben bey DemSterno , den

Schluͤſſelbeinlein/ und dem acromiodem euſerli⸗
chen
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genden Theil / und erſtrecket ſich auswendig biß

zum unterſten Theil des Beins an dem unterſten
Kinnbacken .

Der andere Auffthuer iſt digaſtricus , ent⸗

ſoringet in einer fillura zwiſchen dem Beine des

Hinder⸗Haupts / und dem proce ſſu maſtoideo .

von dar gehet er inwendig unten am Kinn ſich

anzuhaͤngen
Der erſte von denen Zuſchlieſſern iſt Cro⸗

taphites Muſculus temporalis , holet ſeinen

Anfang unten und zur Seiten des Ollis Torona -

lis , Offis parietalis, ynd Offis pettoli, und haͤn⸗

get ſich an des untern Kinnbackens Proceſſum ,

ſo corona heiſſet/ nachdem er uͤber die apophyſin

25gohaticam , oder das Jochbein oben wegge⸗

lauffen : ſeine fbræ gehen von der circumferenz

nach dem Centro , er wird mit dem pericranio
bedeckt / welches ſeine Verwundungen ſehr ge⸗

faͤhrlich macht / allda muß man/ ſo viel muͤglich/
die alleywenigſten Inciſiones vornehmen .

Der andere iſt Muſculus Pterygodeus exte -

rior, ſein Urſprung iſt bey der apophyle Ptery⸗

godea , von welcher er zwiſchen dem condylo

und der corona , oder dem foͤrderſten droceſſu

des unterſten Kinnbackens anhaͤnget.

Der dritte iſt Maſſeter , er hat 2. Anfaͤnge/
und 2. Anhaͤnge oder Enden ; Der erſte An⸗

fang iſt an dem erſten Bein des obern Kinn⸗Ba⸗
ckens / und der andere an dem unterſten Theil des
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Oſſis jugalis, oder des Jochbeins ; Das erſte
vinculum ,wo es ausgehet / iſt andem auswen⸗
digen Winckel des Kinnbackens / und das ande⸗
re an dem mittlern Theil / welches alſo die Ges
ſtalt eines Creutzes macht .

Der vierdte iſt Prerygoidéus interior , ſein
Anfang iſt an dem broceſſu alari ſeu pterygo-
deo, von dar haͤnget er ſich an den innerlichen

DanWinckel des Kinnbackens . Vermittelſt diefer 4 .
Muſculorum kan man kauen .

Wie viel ſind Muſculi an dem Geſichte /
und welche , find fie ?

Zwey ſind an der Stirne / heiſſen frontales ;
Entſpringen an dem Obertheil des Haupts / von
dar lencken ſie ſich durch gerade ſbras hinab / um
ſich an die Haut derStirne / nahe bey denenAug⸗
braunen/ da ſie wieder zuſammen kommen / an⸗

zuhaͤngen; Ihre Verrichtungiſt / die Haut der
Stirne / woran ſie ſehr feſt haͤngen/ in die Hoͤhe
zu ziehen .

Es ſind 2. andere / occipitales mit Nahmen /
deter Anfang an eben dem Ort / wie derer vorher⸗

f
g

gehenden/ zu finden iſt / ſie ſteigen aber hinden
hinabwaͤrts / und haͤngen fich an die Haut des

Hinter⸗Haupts / welcheſie in die Hoͤhe ziehen .
Es ſind 2. Muſculi an jedem Augen⸗Liede /

einer heiſſet der Auffheber /und der andere der

Niederleger ; Der Auffheber nimmt ſeinenAn⸗
fang in Dem Bodender orbitæ des Auges / und
haͤnget ſich durch eine brejte apone vrolin an dem
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Rand des oberen Augenliedes an : Der Zu⸗
ſchlieſſer oder Niederleger / orbicularis genannt /
hatſeinen Urſprung in dem groſſen cantho oder

Augenwinckel / er gehet uͤber das Augenlied
von oben herab/ und haͤnget ſich an den kleinen

Winckel eben deſſelben Auges / um welches er

gantz herumblaͤufft .
Ein jedes Auge hat 6 . Muſc ulos , 4 gerade /

Der erſte / der Auffheber / oder der Stoltze
genannt / ziehet das Auge in die Hoͤhe ;Der Nie⸗

derdruͤcker oder der Demuͤthige / ziehet es hinab⸗
oder niederwaͤrts ; Der Zufuͤhrer oder Trin⸗
cker ziehet es gegen die Naſe ; Der Abfuͤhrer
oder Veraͤchter ziehet es nach der Achſel zu . Al⸗

le dieſe kleine Muſculi haben ihren Anfang und

Anhang in dem Grunde des Augen⸗Creiſes/
durch welches der nervus opticus gehet / und

ſchlieſſen ſich an der tunica cornea durch eine

ziemlich breite Spann⸗Ader .

Der erſte von denen ſchlimmen heiſſet obli -

qvus minor, der kleine ſchlimme / undder andere
der groſſe ſchlimme / weil ſie das Auge ſchlimm

und krumm ziehen . Dieſe Maͤußlein machen

dieKinder ſchielend / indem ſienicht zugleich ihr
Ampt verrichten . Der kleine obliqvus iſt oben

angehefftet an dem auswendigen Theil der orbi —

ta , nahe bey dem groſſen Winekel, Er ziehet das

Huge

S
——

—
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39 Vollkommene ö
Augeigeſcheeffnach der N aſen zu. Der groſſe
obliquus haͤnget an dem inwendigen Theil der

orbitæ , und ſteiget die Laͤnge an dem Bein / nach
dem obern Theil des groſſen Winckels / da ſeine
Spann⸗Ader einen kleinen Knarpel /er⸗ ' chlea ges

naũt / durchſtreichet / und gegen den kleinen Win⸗

ckel / mit dem kleinen obliquo ſich e A
das Auge gegen den kleinen Winckel uͤberzwerch
zuziehen .

Das Ohr/ welches ordentlich keine merckliche

Bewegunghat / hat gle Kirooni 4 . Mulculos ,
eines oben und Drey hinten; DDas erſte liegt uͤ⸗

ber dem Mulculo temporali . und hͤͤnget ſich an

das Ohr / ſolches in die Hoͤhe zu heben ; Die

uͤbrigen drey nehmen ihren Urſprung bey dem

Proceſſu mammillari ,und lauffen unten an das

Ohr / daſſelbe zuruͤcke hinter zuziehen .

Das inwendige Ohr hat 3. Muſculos : Der

externus , auswendige / weſcher zu demHammer

gehoͤret/ lieget uͤber dem auswendigen Theil des
beinern circuli , welcher von dem Ort zu dem

Gaumen gehet / er iſt in einer ſehr krummen . Hoͤ⸗
le / welche unmittelbarer weiſe über dem Beine

Laͤufft / auff welchem das Haͤutgen / woran das

tympanum angehaͤnget / lieget. Der inwendi⸗

geMuſculus iſt in einem halben beinern holen ca⸗

nal in offe petroſo ve
vborgen, Ein Theil von die⸗

ſem halben canal iſt auſſerhalb der Hoͤle/ la caiſ⸗

ſe , und oben an derHHoͤhe des ductus ,welcher von

dem Ohr in den Gaumen laͤufft/ eingeſchlofpuDer
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Der andere Theil / welcher in der Caitaͤtiſt / ge⸗
het biß in das keneſtram ovValem , ſeu foramen
ovale , und haͤnget ſich an dem Hinder⸗Theil des
Hammerſtiehts . Der Mulculus des Steige⸗

biegels oder Stapedis iſt verſteckt in einer beinorn

Hoͤle in dem olſe petroly faſt am Ende det Ca -

itai und iſt an dem Kopff des Stapedis im .
lantiret ,

Die Naſe hat 7. Nuſculos , einen gemeinen
und ſechs eigene ; Der gemeine macht einen
Theil DesMuftuli orbicularis Derer Leffzen. Er
ziehet die Naſe mit der Lippen herabwaͤrts .

Von denenſechs eigenen Muſculis ſind ih⸗
ver piers Die ſie/ die Naſe / ausdehnen dieſe ſind
von auſſen gelegen Und zwey / die ſie wieder zu⸗
ſammen druͤcken / welche inwendig liegen .

Die 2 . erſten dilatatores , auffmachende / ſind
pytamidales , ſie haben ihren Urſprung in der
Sutura frontali , und haͤngen ſich durch ejnen brei⸗
ten Ausgang an die Naſen⸗Fluͤgel .

Die 2 andern dilatatores ſind einem Myr⸗
thenblat gleich / ſie nehmen ihrenAnfang in dem
Naſenbeine / und lauffen biß mitten in den Fluͤ⸗

gel ,

Die 2. Reſtringentes ſind haͤutigte Muſculi,
ihr Anfang iſt in dem innern Theil des Naſen⸗
beins / und haͤngen ſich an den innern Fluͤgel⸗

Die Lippen haben 13 . Muſculos , acht pro .

prios , eigene / und fuͤnff communes , gemeine ;f
DeAE
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Derer eigenen ſind . vor die Ober Lippe / unda.
por die Unter⸗Lippe / mit ꝛgemeinen vor eine je⸗
de/ und einenen ungeraden .

Der erſte derer eigenen von der Ober⸗Lippe

heiſſet inciſivus , ſein Urſprung iſt an dem Kinn⸗

backen / in der Gegend der Vorder⸗Zaͤhne / und

haͤngetſich an die Ober⸗Lippe .

Der andere iſt criang olaris , und des erſten
Antagoniſta iſt dem erſten in feiner Verrichtung

zuwider : Sein Anfangiſt zur Seiten von auſ⸗

ſen/ und unten am Unter⸗Kinnbacken / und haͤn⸗

get ſich nahe bey dem Mund⸗Winckel an die O⸗

ber⸗Lippe .
Der dritte iſt quadratus in derlinter⸗Lippen /

ſein Anfang entſtehet unten am Kinn von vorn /

und erſtrecket ſich biß an den Mand der Unters

Lippen .
Der vierdte iſt caninus , ein Widerpart des

viereckigen / er hat ſeinen Anfang in dem Bein

des Ober⸗Kinnbackens/ undziehet fich big an Die

Unter⸗Lippe / nahe bey dem Mund⸗Winckel .
Der erſte von denen gemeinen iftZygomati-

cus , ſein Anfang iſt bey Dem Oſſe Zygomatiĩco ,

und haͤnget ſich an dem Mund⸗Winckel / den

Mund gegen die Ohren zu ziehen / das iſt eben

der / welcher beſchaͤfftiget iſt / wenn man lachet .

Der andere von denen gemeinen iſt der Buc -

cinator , diefer blåfet fich auff wenn - man die

omamaTn

Trompette blåfet ; Sein Anfang ift bey der

Back⸗Zaͤhne Wurtzel derer beyden Kinnbacken /

und beſtreichet die Lippen gantz um und
Ma ep
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Der ungerade und der dreyzehende iſt or⸗
bicularis , er macht einen Sphincterem oder

Zwickel umb die kippen herumb/ ſie zu ſchlieſſen.
Das Zaͤpfflein in dem Halſe hat Mi

ſculos , die . erſten find dié ptereftaphylini ex -

terniz Ihr Urſprung iſt bey dem Ober⸗Kinnba⸗

cken uͤber den letzten Stock⸗ oder Back⸗Zahn /

und haͤngen ſich / vermittelſt einer dunnen

Spann⸗Ader / an dem Zaͤpfflein an .

Die andernꝛ . ſind pteriſtaphylini inter .

nĩ , ihr Anfang iſt bey der apophyſi pterigoidea
inwendig / und haͤngen ſich an das Zaͤpfflein an .

Die Zunge / wiewoͤhl ſie gantz und gar / ſo zu

fagen mutulo und ſibtola iſt / on lauter mu .

ſculs und fibris beſtehet ſo hat ſie dennoch auch
ihre muſculos , derer 8 an der Zahl ſind .

Der erſte heiſſet genioglolſus , deſſen An⸗

fang iſt au dem unterſten Theil des Kinns / von

dannen haͤnget er ſich unten an die Zungen / daß
man ſie aus dem Munde heraus ſtrecken kan .

Der andere heiſſet Stilogloſſus ; Seinͤln⸗
fangiſt an dem ſrocellu Stiloideo ,vondar haͤn⸗

get er fich ſeitwaͤrts und über die Zunge / dieſel⸗

pige in die Hoͤhe zu heben .

Der dritte wird bafigloſſus genennetz
Sein Urſprung iſt bey dem Grund des Olſis

yoidei , von dar haͤnget er ſich an die Wurtzel

der Zungen/ diefelbe gegen den. Grund des

Mundes zuruͤck zu ziehen.

€ Der
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Der vierdte iſt Ceratogloſſus ; Sein An⸗

fang iſt an dem Horn des Oſſis hyoidei , von

Dar hänget er fich auff Die Seite der Zungen /
dieſelbe ſeitwaͤrts zu ziehen. Die Verrichtung

dieſer vrulculorum beyder Seiten Dienen alie

miteinander der Zungen zueiner Creyß⸗ runden
Bewegung oder Umbwendung .

Was thut dasOs hyoideum in der Gurgel /

und wie viel hat es Muſculos ? |

DerGebrauch des Olſs byoidei iſt dieſer /
daß es die baſin , das fundament der Zunge /
befeſtige / und hat ſolches z . Muſculos auff ieder

Seiten / welche es gleichſam ſtilleſtehend halten .

Der erſte iſt genihyoideus , hat ſeinen An⸗

fang bey dem Kinn inwendig / vonwelchen er ſich

oben an dem Offe hyoideo anhaͤnget/ ſolches in

die Hoͤhe zu ziehen .

Der andere iſt milohyoideus , ſein Ulr⸗

ſprung iſt an der Seiten des Kinnbackens in⸗

wendig / von welchen er ſeitwaͤrts ſich unten an

das Os hyoideum haͤnget/ welches er auff⸗und

ſeitwaͤrts ziehet .

Der dritte ift ſtilobyoideus , fein Anfang
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Der vierdte iſt coracohyoĩdeus , ſein Hea

ſprung iſt bey dem procella coracoiĩdeo des
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Deer fünffte iſt ſternchyoideus , ſein An⸗

fang iſt bey dem Oſſe ſterni inwendig / von dar

haͤnget er ſich unten an das Os kyoicleum , wel⸗

ches er unterwaͤrts ziehet.

Wie viel Muſculos hat die Lufft⸗Roͤhreꝛ

Sie hat derer dreyzehen / 4. gemeine / und

geige Das eie Paat derer gemeinen iff
ſternothyroideum odet bronchiale : Es koͤmmt

von innen⸗ und obenwaͤrts des ſterni her : Es

ſteiget die daͤnge derer Knorpel an der alßers ar⸗

teria in die oͤhe / und endiget ſich unten an der
Cartilagine ſcutiformi , welches es herabziehet .

Das andere Paar iſt byotchiroideum ,
welches von der baſt des Ollis hyoideientſprin⸗

get / und begiebet ſich in die halia des cartila⸗

inis fcutiformis . Es hebet die Lufft⸗Roͤhre in

die Hoͤhe / es breitet den Cartilaginem ſcuti -

tormem unten aus / und ſchlieſſet ſie oben wie⸗

der zuſammen .
Das erſte Paar derer eigenen iſt Chri⸗

cothytoiĩdeum anterius : Es nimmt ſeinen Ur⸗

ſprung von dem Hinder⸗und Ober⸗Theil des

cartilaginis annularis,es iſt implantiret in dem

Ober⸗und Seiten⸗Theil des Scutiformis , umb

ſolchen wieder zuſammen zu ziehen .

Das dritte Paar iſt Chrycoarytenoideum
laterale : Es koͤmmt von innen und zur Seiten

C3 des
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des cartilaginis annulatis , und ſetzet ſich unten

erweitern.
Das vierdte iſt tbyroarytænoideum ,wel⸗

ches von vorn und von innen des cartilsgims
ſcutiformis herausgehet / und endiget ſich zur

Seiten des arytenoidei , die Eroͤffnung der
iLufft⸗Roͤhren zuzuſchlleſſen .

Das fuͤnffte Paar iſt arytænoideum , es

nimmt ſeinen Urſprung von der Gegend / wo ſich
Die Cartilago annularis mit der arytænoidea
vereinbaret / und ſetzet ſich in ſeinen Ober⸗und

Seiten⸗Theil / die Lufft⸗Roͤhre zuzuſchlieſſen .

Wie viel Muſculos hat pharynk die Baͤhle⸗

Bier hat fie derer . . Der erſte iſt Oelopha⸗

geus, der entſpringet zur Seiten des cartilaginis
ſeutiformis , und nachdem er hinten bey der

Speiſe⸗Roͤhre vorbey ſtreicht / ſo ziehet er ſich in

die andere Seite des Knorpels hinein Er ſtoͤſſet
die Speiſe oder Nahrung hinunter / indem er die

Kaͤhle wie ein Sphincter wieder zuſchlieſſet .

Der andere iſt Stylopharyngeus , koͤmmt

von innen von dem ſcharffen brocelſu des Ollis

Splenoidei , und ſchleicht ſich krumm nach der

Seiten der Kaͤhlen/ die er weit aufſperret / indem
er ſie in die Hoͤhe ziehet .

Der dritte iſt Sphenopharingeus ; Er

koͤmmt von dembroceſſu Styliformi , und endiget
ſich

|

ſich an

zur Seiten des arithenoidei hinein / welches es Indele
voneinander thut / die Eroͤffnung der Kaͤhlen zu⸗

entſpr

mit d
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ſich an der Saiten der Kaͤhlen/ die er auffthut /
inden er ihre Seiten ziehet .

Der vierdte iſt cephalopheryngæus ; Er

entſpringet von der Articulation des Haupts

mit der erſten Vertebta , er ſchlieſſet die Lufft⸗

Roͤhre wieder zu .

wie viel hat es Muſculos an demöalſe / und
welche ſind ſie⸗

Es ſind g . Auſculi an dem Halſe auff ied ꝛ

Seiten ; 2. flexores , und 2. extenſores , DÍE

Beuger ſind Scalenus und rectus, oder longus :

Und die Ausſtrecker ſind Spinatus und trans⸗

verſalis .
Scalenus hat 2. entlegene Urſpruͤnge oder

Anfaͤnge; Den einen an der erſten Rippen /

und den andern an dem Schluͤſſelbein / und haͤn⸗

get ſich an das dritte und vierdte Hals⸗Gelencke.
Reċtas oder Longus hat ſeinen Anfang

von der Seiten der Loͤbern Gewerblein des Ruͤ⸗

cken / und haͤnget ſich an die oberen Hals⸗Ge⸗

lencke / und andas Hindertheil des Haupts,
Spinatus hat ſein Herkommen in der bierda

ten und fuͤnfften obern Vertebra dorf , und

hänget ſich an das Ende der vier Hals⸗Ge⸗
lencken .

mindeni
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